
Protokoll: 

 

Das Gremium erkundigt sich nach der Auslastung der bestehenden Übernachtungsangebote. Der 

Vorsitzende des AWO Kreisverbandes Koblenz, Herr Michael Bungarten, teilt mit, dass die 

vorhandenen Übernachtungsplätze regelmäßig voll belegt sind. Die Vorsitzende ergänzt, dass trotz 

voller Auslastung kein Hilfeersuchen abgelehnt werden.  

 

Weiterhin bittet das Gremium um Auskunft darüber, wie mit Haustieren der Wohnungslosen 

umgegangen wird. Der Vorsitzende des AWO Kreisverbandes Koblenz, Herr Michael Bungarten, 

bestätigt, dass dieses Problem bekannt ist. Die Umsetzung der Tierunterbringung in den 

Einrichtungen stellt jedoch eine große Herausforderung dar, da es hier im Rahmen des Tierschutzes 

weitere Auflagen gibt, welche die bestehenden Einrichtungen nicht erfüllen können.  

Aus der Mitte des Gremiums wird angeregt für die Unterbringung der Tiere mit den örtlichen 

Tierheimen oder den Tierhilfe-Organisationen, wie der Hundehilfe, in Kontakt zu treten und eine 

Möglichkeit der kurzzeitigen Unterbringung zu erarbeiten, um sicherzustellen, dass die 

Hundebesitzer ihre Tiere nach dem Aufenthalt in einer Übernachtungseinrichtung wieder 

übernehmen dürfen. 

 

Weitere Fragen des Gremiums zu der Vorlage werden von der Verwaltung beantwortet. 

 


